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I N   D E R   O B E R P F A L Z            

Im Rahmen der EU-Innenstadt-Förderinitiative hat die Stadt 
Regensburg ein vielschichtiges und umfangreiches Maßnah-
menbündel zur Belebung der Innenstadt umgesetzt. 
Der Schwerpunkt liegt dabei in der Aufwertung und Verbes-
serung der lokalen Infrastruktur und des öffentlichen Rau-
mes; umfasst aber auch städtebauliche und Fachkonzepte 
zur Aktivierung von Tourismus, Kultur- und Kreativwirtschaft, 
ein städtebauliches Innenstadtmanagement und weitere 
Projekte zur Anpassung der Innenstadt an digitale und klima-
tische Herausforderungen sowie Initiativen im Umgang mit 
leerstehenden Immobilien. 
Beispielhaft wurden Konzepte für Lichtkunst und Kunst im öf-
fentlichen Raum sowie für die Inwertsetzung des Neupfarr-
platzes mit Kiosk erstellt. Die Brunnenanlagen am Stadtpark 
und am Bismarckplatz, ergänzende Stadtbegrünung durch 
mobile Pß anztröge sowie die Installation von Trinkwasser-
brunnen verbessern die Aufenthaltsqualität in der Altstadt. 
Ein Nachhaltigkeitsdashboard sowie ein Konzept für einen 
digitalen Zwilling tragen zur Digitalisierung bei.

Bürgerbeteiligung Konzepterarbeitung „Wo lang Neupfarrplatz“
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mobiles Grün (Hotspotpots)

Brunnenanlage am Bismarckplatz

Bürgerbeteildigung Konzept NeupfarrplatzTrinkwasserbrunnen 

Nachhaltigkeitsdashboard

neue Brunnenanlage im Stadtpark mobiles Grün entlang des Donauufers

Partizipation  „Kunst im öftentlichen Raum“

Stadtpark
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